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1. In Toth (2013a) waren wir von folgender Tabelle ausgegangen 

   eigenreal  nicht-eigenreal 

 Zeichen  ×Z = Z  ×Z ≠ 

 Objekt  ×Ω = Ω  ×Ω ≠ Ω 

 

Sie setzt voraus, daß Eigenrealität nicht nur auf strukturelle Dualinvarianz bei 

semiotischen Dualsystemen beschränkt ist (vgl. Bense 1992, S. 14), sondern 

im Sinne von Autoreferentialität definiert wird, so daß neben eigenrealen 

Zeichen auch eigenreale Objekte zugelassen werden. Beispiele für letztere 

sind alle Ostensiva, d.h. ostensiv gebrauchte Objekte, ferner natürliche Objekte 

wie Eisblumen oder Himmelszeichen (Blitz, Donner, Silberstreifen am Hori-

zont) sowie Symptome, d.h. nicht-thetisch eingeführte Zeichen, die einer 

anderen Referenz als derjenigen auf sich selbst unfähig sind. Als Modell stehe 

das folgende Schema, in dem das Rechteck sowohl für ein Objekt als auch als 

Zeichen stehen kann. 

 

 

 

 

 

2.1. In Toth (2013b) hatten wir einen Fall besprochen, in dem sich die Eigen-

realität nicht auf eine der beiden Seiten des Systems S = [Ω, Z] beschränkt, 

sondern beide Seiten, d.h. das ganze System umfaßt. 
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M.C. Escher, Zeichnen (Drawing Hands), 1948 

Das diesem "pathologischen" Fall von Eigenrealität zugrunde liegende Schema 

ist 

 

 

 

 

 

 

 

2.2. 

Nun hatte Bense (1992, S. 14), wie bereits gesagt, Eigenrealität als "Invarianz 

der Dualität der Realitätsthematik, d.h. Identität von Zeichenklasse und 
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Realitätsthematik" definiert. Sie findet sich unter den 10 Peirce-Benseschen 

semiotischen Dualsystemen in "stärkerer" Repräsentation bei 

DS = [(3.1, 2.2, 1.3) × (3.1, 2.2, 1.3)] 

sowie in "schwächerer" Repräsentation (vgl. Bense 1992, S. 40) bei 

DS = [(3.3, 2.2, 1.1) × (1.1, 2.2, 3.3)] 

sowie in einigen weiteren irregulären Dualsystemen (vgl. Toth 2013c). 

Während unsere beiden obigen Beispiele, d.h. sowohl die nur entweder Ω 

oder Z als auch die das ganze System S = [Ω, Z] betreffende Form von Eigen-

realität in die Zuständigkeit des Dualsystems der Thematisation stärkerer Re-

präsentation fallen, liegt bislang kein Beispiel vor, das als Modell für die kate-

gorienreale, schwächere Repräsentanz von Eigenrealität dienen kann. 

 

M.C. Escher, Zauberspiegel (Magic Mirror), 1946 

Eschers "Zauberspiegel" zeigt ebenfalls eine Form von Eigenrealität, welche 

das ganze System S = [Ω, Z] umgreift, denn die flächigen Figuren sind als 

Zeichen und die räumlichen als Objekte dargestellt. Im Gegensatz zum 

"fließenden" Übergang zwischen Zeichen und Objekten im Bild "Zeichnen" 

findet sich im "Zauberspiegel" jedoch eine diskrete, durch den trennenden 
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Spiegel markierte Transformation. Dieser Spiegel hat genau die Funktion der 

Dualitätsoperation im kategorienrealen Dualsystem DS = [(3.3, 2.2, 1.1) × 

(1.1, 2.2, 3.3)]. Die Prozeße, welche sich zwischen der Materialität der Zeichen 

und der Objektalität der Objekte vor und hinter dem Spiegel abspielen, ent-

sprechen ferner genau der zwischen (3.3, 2.2, 1.1) und (1.1, 2.2, 3.3) beste-

henden Spiegelsymmetrie, die im Gegensatz zur Spiegelsymmetrie zwischen 

(3.1, 2×2, 1.3) und (1.3, 2×2, 3.1) keine Binnensymmetrie enthält. Exakt diese 

Binnensymmetrie ist es, durch welche sich Eigenrealität und Kategorienreali-

tät unterscheiden, oder anders gesagt: das Symmetrieverhältnis, wie es bei 

der Kategorienrealität zwischen Zeichen- und Realitätsthematik  besteht, 

besteht bei der Eigenrealität innerhalb von Zeichen- und Realitätsthematik. 

Noch anders gesagt: Beide Seiten des eigenrealen Dualsystems sind katego-

rienreal. 
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